
Energieberatung Energieberatung 
der Verbraucherzentrale 

Brandenburg

Neuruppin, 2. Arbeitsforum Energie am 14.10.2014, 

Dr. Andreas Schmeller



Energieberatung - zentrale Angebote

0800 – 809 802 400 (kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und für 
Mobilfunkteilnehmer)

Montag - Donnerstag 08:00 - 18:00 Uhr und Freitags von 08:00 - 16:00 Uhr

1. Terminvergabe

2. telefonische Kurzberatung zu den folgenden Themen:2. telefonische Kurzberatung zu den folgenden Themen:

�Energiesparen im Haushalt

�Ursachen hoher Strom- und Heizkosten

�Einsatz regenerativer Energien

�Heizungs- und Regelungstechnik

�Wärmedämmung

�Fördermittel

Onlineberatung http://www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de/web/onlineberatung_energie.html



Was:

�Energie sparen durch Nutzerverhalten / Wirtschaftlichkeit (Heizen, Lüften, 
Schimmelpilzvermeidung etc.) 

� Abrechnung Heizkosten, Strom, Gas

� sparsame Haushaltsgeräte 

� Strom- und Gasanbieterwechsel

� Heizungstechnik,  Warmwasserbereitung 

Beratung in Beratungsstellen
(stationäre Energieberatung)

� Heizungstechnik,  Warmwasserbereitung 

�Wärmedämmung/Verbesserung Gebäudehülle 

� Anwendung und Nutzung regenerativer Energien (Solar, Photovoltaik, Pellets…) 

� bautechnische Themen für Neubau, Altbausanierung und Modernisierung; 
Auswertung von Angeboten

�Vermeidung von Baumängeln (Materialauswahl, regelgerechter Bauausführung, 
Einhaltung gesetzlicher Vorschriften) 

� Einsatz von Fördermitteln

Wo:

In allen Beratungsstellen sowie in zahlreichen weiteren Beratungsstützpunkten

http://www.verbraucherzentrale-energieberatung.de 

Kosten: 5 € / 30 min, kostenlos für Leistungsempfänger SGB 2



Beratungsstellen



Detail-Check direkt zu Hause

�eine vertiefte Individualberatung am Objekt zu einem spezifischen Problem 
der Gebäudehülle und -heizung. 

Die Energieberaterinnen und -berater unterbreiten nach einer Vor-Ort-
Diagnose des Problems Vorschläge zur energetischen Optimierung und 
stellen diese in einem individuellen Beratungsbericht dar.

Kostenbeteiligung*: 45 Euro, *kostenlos für Leistungsempfänger SGB 2



WEITERES ANGEBOT:  Energie-Checks

Basis-Checks

Kostenbeteiligung: 10 €

Gebäude-Checks

Kostenbeteiligung: 20 €

seit  25.9.2012

Kostenbeteiligung: 20 €

Technik-Checks

Brennwert-Check

Kostenbeteiligung: 30 €

Anmeldung in der VZ Brandenburg über Terminplaner/Energiechecks

oder über 0800 – 809 802 400

seit 1.12.2011



Energie-Checks

Basis-Checks

Der "Basis-Check" zielt vor allem auf typische Mieter-Haushalte in 
Mehrfamilienhäusern. Mehrfamilienhäusern. 

Dort besteht in der Regel keinerlei Einfluss auf die Gebäudehülle und nur 
in Einzelfällen auf die Heizungsanlage. 

Im Vordergrund der Einsparmöglichkeiten stehen dort vor allem der 
Stromverbrauch sowie das richtige Heizungs- und Lüftungsverhalten. 

Kostenbeteiligung*: 10 €; *kostenlos für Leistungsempfänger SGB 2

Terminvergabe über Terminplaner/Energiechecks



Energie-Checks

Gebäude-Checks

Der "Gebäude-Check" richtet sich an Eigentümer von Ein- und 
Mehrfamilienhäusern, gegebenenfalls auch an Eigentumswohnungs-
besitzer, die Einfluss auf Heizungsanlage und Gebäudehülle haben. 

Bei diesen Zielgruppen bestehen deutlich größere Einsparpotentiale, da Bei diesen Zielgruppen bestehen deutlich größere Einsparpotentiale, da 
Effizienzmaßnahmen an der Heizungsanlage und an der Gebäudehülle 
realisierbar sind. 

Entsprechend umfangreicher ist der Check durch den Energieberater 
angelegt: Zusätzlich zu den Leistungen des "Basis-Checks", die im 
vorangehenden Abschnitt beschrieben sind, erfolgt hier auch eine Prüfung 
des Wärmeerzeugers der Heizanlage und der Gebäudehülle. Bei Bedarf 
und Eignung wird auch geprüft, ob eine grundsätzliche Möglichkeit zum 
Einsatz erneuerbarer Energien besteht. 

Kostenbeteiligung*: 20 €, *kostenlos für Leistungsempfänger SGB 2

Terminvergabe über Terminplaner/Energiechecks



Energie-Checks

Effizienz-Checks

Brennwert-Check

viele Brennwertgeräte arbeiten nicht optimal und verschwenden so 
Energie und Geld. 

Für den Brennwert-Check kommt der Energieberater zu zwei Terminen Für den Brennwert-Check kommt der Energieberater zu zwei Terminen 
nach Hause, misst die Kondensatmenge, die im Brennwertkessel 
anfällt, und überprüft die Einstellungen des Heizsystems. Mit einem 
Messgerät werden die Temperaturen des Heizungsvor- und 
Heizungsrücklaufes 24 Stunden lang aufgezeichnet. 

Für jede untersuchte Anlage erhält der Betreiber ein Kurzbericht, der 
Hinweise sowohl zum Zustand der Anlage als auch zu Optimierungs-
möglichkeiten liefert. Die Energieberaterinnen und -berater stehen den 
Anlagenbetreibern außerdem beratend zur Verfügung, wenn eine 
Anlagenoptimierung durch den Heizungsbauer erfolgen soll.

Kostenbeteiligung*: 30 €, *kostenlos für Leistungsempfänger SGB 2

Terminvergabe über Terminplaner/Energiechecks



Zentrale Terminvergabe 



Vorträge, 

Teilnahme an Messe oder öffentlichen Veranstaltungen

Vereinbarungen über Projektleiterin

Frau Marlies Hopf

Tel. 0331-2987163

E-Mail: m.hopf@vzb.de

oder über den  zuständigen Energieberater 



Verteilung der Beratungen im Jahr 2013
nach Art der Beratung (bundesweit)
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Verteilung der Beratungen im Jahr 2013
nach Bundesländern
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Monatsverlauf der Beratungszahlen
2013 (Brandenburg)
(Ohne Kurzberatungen, nicht erschienen und Vorträge!!! )
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Wohnsituation der Verbraucher 2005 – 2013
(bundesweit)
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Beratungsthemen in der stationären 
Energieberatung 2013
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(Mehrfachnennungen möglich)
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Noch Fragen?

www.verbraucherzentrale-energieberatung.de


